
Satzung der Gemeinde Mainaschaff über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes

"Altort Mainaschaff"

Auf Grund der § 142 Abs. 3 des Baugesetzbuches (BauGB) und Art. 23 Satz 1 der Gemeindeordnung (GO)

erlässt die Gemeinde Mainaschaff folgende Satzung:

§ 1 Festlegung des Sanierungsgebietes

im nachfoigend näher beschriebenen Gebiet liegen städtebauliche Missstände vor. Dieser Bereich soll durch

städtebauliche Sanierungsmaßnahmen verbessert oder umgestaltet werden. Das insgesamt ca.13,44 ha

umfassende Gebiet wird hiermit förmlich als Sanierungsgebiet festgelegt und erhält die Kennzeichnung "Aitort

Mainaschaff".

Das Sanierungsgebiet umfasst folgende Bereiche:

Im Westen: Vom Main entlang der Unteren Maingasse bis zum Auerhahnweg.

Im Norden: Von der Seestraße entlang des Auerhahnweges umfassend die Bahnhofstraße 17 und 18 zur

Gebrüder-Grimm-Straße, den Frühlingsweg bis zum Anwesen Hauptstraße 55.

Im Osten: Vom Anwesen Hauptstraße 55 entlang der Hofgartenstraße, umfassend die Anwesen Froschgraben

16 und in den Wickengärten 16 bis zur Wasserlinie des Maines.

Im Süden: Die Wasserlinie des Mains unterhalb des Anwesens In den Wickengärten 16 bis zur Unteren

Maingasse.

Das Sanierungsgebiet umfasst alle Grundstücke und Grundstücksteile innerhalb der im Lageplan M = 1:2500

vom 16.04.2024 abgegrenzten Fläche. Dieser ist Bestandteil dieser Satzung und als Anlage beigefügt. Werden

innerhalb des Sanierungsgebiets durch Grundstückszusammenlegungen Flurstücke aufgelöst und neue

Flurstücke gebildet oder entstehen durch Grundstücksteiiungen neue Flurstücke, sind auf diese Insoweit die

Bestimmungen dieser Satzung ebenfalls anzuwenden.

§ 2 Verfahren

Die Sanierungsmaßnahme wird im vereinfachten Verfahren durchgeführt. Die Anwendung der besonderen

sanierungsrechtiichen Vorschriften der §§ 152 bis 156 a BauGB sind ausgeschlossen.

§ 3 Genehmigungspflichten

Die Vorschriften des § 144 BauGB über genehmigungspflichtige Vorhaben und Rechtsvorgänge finden keine

Anwendung.

§ 4 Sanierungszeitraum

Für die Durchführung der Sanierung wird" eine Frist von 15 Jahren festgesetzt. Die Frist kann durch Beschiuss

des Gemeinderates der Gemeinde Mainaschaff verlängert werden.

§ 5 Inkrafttreten

Diese Satzung wird gemäß § 143 Abs. 1 BauGB mit Ihrer Bekanntmachung am 19.04.2024 rechtsverbindlich.
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Anlage zur Satzung der Gemeinde Mainaschaff über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes "Altort MainaschafT

Abgrenzung Sanierungsgebiet
"Altort MoinaschofP

13.44 ha

mit folgenden Flurstücken (248 Stk.
II, 13; 14, 15; 15/2, 17, 21; 22; 23; 23/2; 25; 27;
27/2, 29; 30, 31; 33, 34; 35, 37, 42; 43, 44; 46,
47, 48; 49; 50, 50/1; 57/3, 58; 59; 59/1, 60; 61;
62, 63; 70; 70/1; 70/2; 72, 74; 75, 76; 77, 79; 80;
81; 81/3; 81/4, 81/5, 82, 83/2; 85, 88; 91, 93; 94;
94/1, 95; 97; 97/1; 97/2, 99; 100; 101, 102; 104;
106, 107, 108; 109; 110; 112, 113; 114; 116;
116/2; 118, 120; 121; 122; 123, 127; 130; 131,

132, 132/1, 133; 134; 136; 138, 140; 141. 142,
143; 144; 145; 146; 147; 149; ISO, 152, 153; 154;
155, 156, 160; 161; 162; 164; 165; 166; 167, 168,
169; 169/1; 169/2; 171, 172; 174; 174/1; 175; 176;
178; 180; 182; 183; 184; 186; 187, 189, 190, 191;
192, 193; 195; 196; 197, 201, 205/1; 207/1, 209,
211; 213/1; 219/1; 221; 222; 223; 224; 225, 227;
228; 230; 231, 233/1; 239 (TeiWacKe). 662
(TeiMöche); 662/1 aeWächel; 829/3 rTe-Mläd»); 2378
(Teilfläch»), 2403/1; 2404/1. 2405/17, 2405/6,
2405/7, 2408, 2408/1, 2411, 2411/2, 2411/3;
2411/4, 2411/5, 2411/6; 2415/2, 2415/3, 2415/4;
2418/10; 2418/11, 2418/24; 2418/3, 2418/4; 2418/6,
2418/7; 2418/8: 2418/9; 2419; 2420/2, 2421, 2423;
2425/2; 2426 fT»>Nlächel; 2427 (Teilfläche); 2429/2
(Teilflächel; 2433 [Teilflächal; 3434 (Teilflöche); 3683
(Teilfläche); 3704/2; 3705, 3705/2; 3706, 3708;
3708/1; 3708/2; 3708/3. 3712; 3712/1; 3712/2;
3713/1; 3714/1; 3714/2; 3715/6; 3715/7; 3715/8;

3716/1; 3717/1; 3718/1; 3719/1; 3720/1; 3721/1;
3722/1; 3724/1; 3727/1, 3728/1; 3730/1; 3730/10;
3730/11, 3730/13; 3730/14; 3730/17; 3730/18;
3730/19; 3730/2; 3730/20; 3730/21; 3730/22,
3730/24; 3730/3, 3730/4; 3730/5; 3730/6; 3730/7;
3730/8; 3730/9; 3751/1 (Teilfläche); 4000 (Teilflöcha);
4003 (Teilfläche); 4076 (Teilfläche)
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